
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Aschaffenburg
Gemeinde Heigenbrücken

Baudenkmäler

D-6-71-126-2 Am Alten Bahnhof 1. Bahnhof, Backstein mit Rotsandsteingliederung, um 1857 von
Gottfried von Neureuther.
nachqualifiziert

D-6-71-126-1 Am Mühlacker 25; Am Mühlacker 25 a. Ehem. Forsthaus, zweigeschossiger
villenartiger Sandsteinquaderbau mit Treppengiebel,Turm und Terrasse, historistisch,
1896; zugehöriges Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-6-71-126-22 Bahnlinie Würzburg Hbf - Aschaffenburg Hbf; Lindenast. Eisenbahntunnel der Ludwigs-
Westbahn (950 m), Portale bez. 1853 und 1854.
nachqualifiziert

D-6-71-126-3 Dorfstraße 5. Kath. Pfarrkirche St. Wendelin, unverputzte Saalkirche  mit
kreuzförmigem Querhaus, Westturm und tonnengewölbtem Chor sowie Eckquaderung,
Sandsteinquadermauerwerk, 1892/93, Querhaus 1935, westliche Anbauten und
Umgestaltungen 1972 und 1998.
nachqualifiziert

D-6-71-126-18 Engländerstraße 30; Im Gründchen; Nähe Engländerstraße. Bildstock, erneuerter
polygonaler Pfeiler mit vierseitigem Bildnischenaufsatz mit einer Pietà und
Kreuzbekrönung, Sandstein, 17./18., Jh.
nachqualifiziert

D-0-00-000-50 Geubelstor. Holzbildstock, Waldabt. "Fegholz".
nachqualifiziert

D-6-71-126-11 Holzbildstock. Flurabteilung "Kurzenrainbuch".
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-126-8 Holzbildstock. Flurabteilung "Büttenberg".
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-126-9 Holzbildstock. Flurabteilung "Rührain".
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-71-126-10 Holzbildstock. Flurabteilung "Aschenweg".
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert
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D-6-71-126-5 Jägerstraße 5. Wohnhaus, zweigeschossiger giebelständiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss und Außentreppe, um 1800, An- und Umbauten 2. H. 20. Jh.
nachqualifiziert

D-6-71-126-12 Kirchstraße 1. Wohnstallhaus, eingeschossiges giebelständiges Fachwerkgebäude mit
Satteldach und Zwerchhaus auf hohem Kellersockel, 1840.
nachqualifiziert

D-6-71-126-13 Kirchstraße 4. Fachwerkhaus, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-71-126-14 Kirchstraße 7. Wohnhaus, eingeschossiges giebelständiges verputztes
Fachwerkgebäude mit Satteldach auf Kellersockel, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-71-126-15 Kirchstraße 8. Kath.Filialkirche Herz Jesu, unverputzter Saalbau mit polygonaler Apsis,
Satteldach und kleinem Turm, 1880; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-71-126-16 Kirchstraße 11. Fachwerkhaus, 1808.
nachqualifiziert

D-6-71-126-6 Lindenallee 31. Forstamt, zweigeschossiger Walmdachbau mit Zwerchhäusern und
Balkon über Außentreppe,  Fassadengliederung durch Gesimse, Lisenen und
Eckquaderungen, Sandsteinquadermauerwerk, Westseite modern verschindelt, um
1850.
nachqualifiziert

D-6-71-126-17

 Anzahl Baudenkmäler: 18

Mühlstraße 4. Wohnhaus, eingeschossiges giebelständiges Fachwerkgebäude mit
Satteldach und Schleppgaube auf hohem Kellersockel, um 1800.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Aschaffenburg
Gemeinde Heigenbrücken

Bodendenkmäler

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5921-0094

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5921-0095

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5921-0096

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5921-0097

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5921-0098

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5921-0099

Glashütte des 17. Jahrhunderts.
nachqualifiziert

D-6-5922-0020

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5922-0021

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5922-0025

Spätmittelalterliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5922-0026

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5922-0028

Spätmittelalterliche bis frühneuzeitliche Glashütte.
nachqualifiziert

D-6-5922-0029
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Neuzeitliche Pinge.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 13

D-6-5922-0030
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